
Antrag (Fraktion Unabhängige Bürger) 
Neuausrichtung Schlossfestspiele 

20. Stadtvertretung vom 08.11.2021; TOP 50; DS: 00289/2021 
SessionNet | Bürgerinformationssystem der LHS Neuausrichtung Schlossfestspiele 
(schwerin.de) 
 
Die Stadtvertretung hat Folgendes beschlossen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Gespräche mit dem Land Mecklenburg-Vorpommern 
als Gesellschafter des Mecklenburgisches Staatstheaters (MST) mit dem Ziel zu führen, 
künftig eine Beteiligung der Landeshauptstadt bei grundlegenden Entscheidungen zum 
Veranstaltungsportfolio des MST sicherzustellen und insbesondere negative Auswirkungen 
auf die lokale Wirtschaft und den Tourismus durch die beabsichtigte Neuausrichtung der 
Schlossfestspiele Schwerin zu verhindern. 

Der Stadtvertretung ist über die Ergebnisse zur Sitzung im Dezember 2021 schriftlich zu 
berichten. 

 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Am 02.12.2021 fand ein Gespräch zwischen dem Oberbürgermeister, dem 
Kulturdezernenten, dem Kulturbüroleiter und den beiden Geschäftsführern bzw. der 
Intendanz des Mecklenburgischen Staatstheaters statt. Im Gespräch wurde seitens der 
Intendanz sehr klar das Interesse an einem regelmäßigen fundierten Austausch formuliert, 
zumal das Staatstheater und die Landeshauptstadt Schwerin vielfältige inhaltliche 
Berührungspunkte haben. 
Im Ergebnis wurden zur Sicherstellung der zukünftigen Beteiligung der Landeshauptstadt 
Schwerin bei grundlegenden Entscheidungen des Mecklenburgischen Staatstheaters 
verschiedene Maßnahmen einvernehmlich determiniert. 
 
Zukünftig werden in regelmäßige Abständen Beiratssitzungen durchgeführt. Der Beirat der 
Mecklenburgisches Staatstheater GmbH ist im Gesellschaftsvertrag ist als neues Gremium 
vorgesehen worden. Aufgabe des Beirats bzw. der Beiratsmitglieder nach dem 
Gesellschaftsvertrag ist es, der Gesellschaft kulturelle Bedürfnisse und Bedarfe der 
Einwohnerinnen und Einwohner der vormals als Gesellschafter beteiligten Kommunen zu 
kommunizieren beziehungsweise anzuzeigen und daraus ableitend Impulse und Vorschläge 
für die künstlerische Planung der Gesellschaft zu empfehlen und zu initiieren. Das umfasst 
auch Angelegenheiten, wie die Ausrichtung der Schlossfestspiele. 
Der Beirat besteht aus vier Mitgliedern, wovon ein Mitglied von der Landeshauptstadt 
Schwerin zu benennen ist. Die Landeshauptstadt Schwerin wird durch den Beigeordneten für 
Kultur, Herrn Andreas Ruhl im Beirat vertreten sein. 
Darüber hinaus haben die Intendanten angeboten, dass eine vierteljährliche Information 
wichtiger Angelegenheiten an den Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice 
gegeben wird. Weiterhin wurde auf der fachlichen Ebene ein regelmäßiger Austausch mit 
dem Kulturbüro vereinbart. 
 
Die Fachverwaltung wird über die weiteren Abstimmungen berichten. 
 
Anlage 2: Schreiben Mecklenburgisches Staatstheater vom 07.12.2021 
 

https://bis.schwerin.de/vo0050.asp?__kvonr=8875
https://bis.schwerin.de/vo0050.asp?__kvonr=8875
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